
ARE YOU READY TO START?

Future Skills
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Geplanter Ablauf

- Was sind Future Skills? 

- Warum sind die Future Skills für uns als Schule wichtig? 

- Wie kann ich sie umsetzen? Ein Beispiel aus dem Kunstunterricht.



Gesprächsimpuls: 

Welche Erfahrungen bringe ich bereits zum Thema „Future Skills“ in Schule mit?
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Rund 40 % der Jobs in denen wir 2030 
arbeiten, sind heute noch nicht erfunden. * Klimafarmer:in?

Hologramm-Architekt:in?    

Was sind Future Skills?

Abenteuer Zukunft:

*Aus: Poitzmann, Sobel (2024): Upgrade: 21st Century Skills.
Abb.: Pixabay



Warum sind die Future Skills für uns als Schule wichtig?

BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung)-Erlass

„BNE ist ein weltweites zukunftsorientiertes Bildungskonzept. Ziel ist die Befähigung und Stärkung 
von Lernenden in der globalisierten und sich permanent verändernden Welt, um mündige, 
selbstbestimmte und verantwortungsbewusste Handlungsentscheidungen treffen zu können.“

„Im Vordergrund steht die Förderung von zukunftsfähigem und transformativem Denken und 
Handeln. Das Lernen für die Zukunft vermittelt über Faktenwissen hinaus Fähigkeiten und Werte 
die es Schülerinnen und Schülern ermöglichen, die Auswirkungen des eigenen Handelns auf die 
Welt zu verstehen, kritisch zu hinterfragen und verantwortungsvolle Entscheidungen zu treffen.“

BNE trägt in besonderer Weise zur Umsetzung von § 2 des NSchG, dem Bildungsauftrag 
der Schule, bei und ist verpflichtend für alle Schulen.



4K Modell

• Kreativität 

• Kritisches Denken 

• Kollaboration 

• Kommunikation

• neu 

• selbstständig 

• gemeinsam 

• mitteilen

• für mich selbst neues lernen 
können 

• mein Lernen hinterfragen 
können 

• gemeinsam lernen können 

• mein Lernen mitteilen können



4 Fähigkeiten, die die Schülerinnen und Schüler dazu befähigen sollen, den  
Anforderungen und Herausforderungen in der Welt von morgen zu begegnen:

Kommunikation

Kollaboration
Kritisches Denken

Kreativität
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Die Kreise/Ringe von innen nach außen stellen dar: 
 

 Bild 

 
Inhaltsbezogene Kompetenzen. 
Prozessbezogene Kompetenzen  
(Diese beiden Dimensionen sind in derselben Grauschattierung gehalten, da diese gemeinsam den Bereich der Kompetenzen abbilden.) 

 Themenfelder 
 Gestaltungsbereiche 

 

 

3.2  Kompetenzentwicklung 

Wissen an sich ist träge und muss deshalb in unterschiedlichen Lernkontexten genutzt werden. Nur 

durch einen systematischen und kumulativen Kompetenzaufbau sowie die Anwendung des Gelernten 

in unterschiedlichen Kontexten kann Wissen adäquat verankert werden. Durch die vielseitige Kombina-

tion der einzelnen Kompetenzbereiche der vier Dimensionen können im Kunstunterricht mannigfaltige 

Lernkontexte geschaffen werden, in deren Rahmen die Schülerinnen und Schüler ihre Kompetenzen 

anwenden, vertiefen und verankern können. Das oben dargestellte Scheibenmodell ist dabei als eine 
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Die folgende Grafik bildet die drei inhaltsbezogenen Kompetenzbereiche sowie die vier prozessbezo-

genen Kompetenzbereiche ab: 

                 

Inhaltsbezogene Kompetenzbereiche 

Die drei inhaltsbezogenen Kompetenzbereiche untergliedern sich jeweils in verschiedene Lernbereiche, 

die im Folgenden erläutert werden: 

Musizieren & Gestalten  
Der Lernbereich Musik und Stimme fokussiert die Entwicklung der eigenen Sprech- und Singstimme 

als vielfältiges Ausdrucks- und Kommunikationsmittel. Durch das Erlernen, Wiedergeben und Gestalten 

von Liedern und Sprechstücken entwickelt sich ein angemessener Umgang mit Atmung, Haltung, Laut-

stärke, Stimme und Aussprache.  

Der Erwerb und das Anwenden von Kenntnissen über Instrumente und Fähigkeiten im Instrumentalspiel 

werden im Lernbereich Musik und Instrumente thematisiert. Hierbei stehen eine sachgerechte Spiel-

weise von ausgewählten Instrumenten sowie die Gestaltung von Instrumentalstimmen, auch zur Lied-

begleitung, im Mittelpunkt des Kompetenzerwerbs. 

Die Entwicklung und Erprobung eigener musikalischer Ideen stehen im Zentrum des Lernbereichs Mu-

sik erfinden. In diesem Zusammenhang geht es um einen experimentellen* und improvisatorischen 

Umgang mit Musik in den Bereichen Stimme und Instrumente. 

 

Umsetzen 
Das Umsetzen von gehörter Musik in koordinierte Körperbewegungen (z. B. Bodypercussion, Tanz) zu 

unterschiedlichen Metren, Rhythmen, Formteilen und Tempi sowie die Umsetzung von vorgegebenen 

Bewegungen in Musik sind Gegenstand des Lernbereichs Musik und Bewegung.  

                                                      
*Kursiv gesetzte Begriffe sind im Glossar erläutert. 

KC, Musik, 2023 KC, Kunst, GW, TG, 2023

4K-Modell



Unterrichtseinheit für die Jahrgänge 1-4 im Fach Kunst

Schwerpunktsetzung der 4 K im eigenen Unterricht.  
Wie kann ich sie umsetzen? Ein Beispiel

Die 4K - eine inhaltliche Vertiefung
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Sachensucher - Pippi Langstrumpf

• Pippi findet Sachen und Gegenstände und gibt diesen eine neue Bedeutung, z.B. wird eine 
alte Konservendose zum Hut oder ein Knopf zu einer Kette aufgefädelt 

• Kinder entdecken für sich neue Bedeutung in den Gegenständen
 
Gliederung der Unterrichtseinheit: 
 
 
Thema der Stunde 
 

 
Didaktischer Schwerpunkt 

 
1. Sachensucher - 
Sachenfinder 
 
  

 
Die SuS geben einem Gegenstand durch Hinzufügen eines 
ausgewählten Materials eine neue Bedeutung.   
  
AA: Du bist Sachensucher! Suche in der Klasse einen 
Gegenstand und verändert ihn so, dass man damit etwas 
anderes tun kann. 
 
Kriterium 1: Der Gegenstand darf nicht zerstört werden. 
Kriterium 2: Verwende mindestens ein neues Material.  
 
 

 
2. Gießkannen gießen 
nicht  
 

 
Die SuS geben einem ausgewählten Gegenstand in einer 
Inszenierung eine neue Bedeutung. 
 
AA: Entwerft in Gruppenarbeit ein kurzes Theaterstück, in 
welchem eine Gießkanne die Hauptrolle spielt. 
 
Kriterium 1: Mit der Gießkanne darf man nicht gießen. 
Kriterium 2: Jeder muss eine Rolle haben. 
  

 
3. Kunstrezeption 

 
Die SuS befassen sich mit John Baldessari: Wallpapers. 
Verschiedene Ausführungen, 2015. 
 

 
 
 
Literatur:  
 
Lindgren, Astrid: Pippi Langstrumpf. Hamburg: Oetinger, 1987. 
 
Niedersächsisches Kultusministerium (2006): Kerncurriculum für die Grundschule 
Schuljahrgänge 1-4, Kunst/Gestaltendes Werken/Textiles Gestalten. Hannover. 
 
 
Anhang: 
 
Verlaufsplan 
Geplantes Tafelbild 
Eingesetzte Medien 
Kommentierter Sitzplan 



Eindrücke aus dem Unterricht



Rückmeldebogen
• Kinder schätzen sich selbst ein, dann Lehrkraft mit anderer Stiftfarbe



Die 4 K dieses Vortrags
• Unser Anteil war: 

• Dinge, die wir schon getan haben neu und kreativ zu überdenken (Kreativität) und Euch 
dieses Wissen zur Verfügung zu stellen (Kommunikation) 

• Euer Anteil ist nun: 

• die Informationen zu hinterfragen (Kritisches Denken) und mit uns in einen Austausch zu 
gehen (Kollaboration)

Gibt es Fragen?
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Vielen Dank für Eure Mitarbeit  

und einen schönen Feierabend!
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